
  

 
 
An die  
Damen und Herren 
von Presse, Hörfunk, Fernsehen und Online 
 
 

Presseeinladung 

Sozialminister Laumann  
überreicht den Inklusionspreis NRW: 

zehn vorbildliche Projekte werden prämiert 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

am 6. Juli überreicht Sozialminister Karl-Josef Laumann in Münster den 
Inklusionspreis NRW 2018 an insgesamt zehn Initiativen und Projekte aus 
allen Teilen des Landes. Ausgezeichnet werden vorbildliche Ideen zur 
gesellschaftlichen Inklusion von Menschen mit Behinderungen. Nominiert 
sind insgesamt 24 Projekte aus Ahlen, Bad Lippspringe, Bad Oeynhausen, 
Bielefeld, Bonn, Dortmund, Duisburg, Havixbeck, Kamen, Köln, Münster, 
Oer-Erkenschwick, Recklinghausen, Reken, Rheine, Rösrath, Schleiden, 
Stolberg, Unna und Wuppertal.  

Es winken Preisgelder in Höhe von insgesamt 30.000 Euro: Neben drei 
Hauptpreisen in der Kategorie „Arbeit und Qualifizierung“ werden Fach-
preise in den Kategorien „Freizeit, Kultur und Sport“, „Schulische, außer-
schulische und frühkindliche Bildung“, „Partizipation“ sowie „Barrieren 
abbauen – Zugänge schaffen“ vergeben, außerdem zwei Sonderpreise. 
Erstmals hat auch die NRW-Stiftung einen Sonderpreis „Heimat ohne 
Hindernisse“ ausgelobt. Zur Berichterstattung sind Sie herzlich eingela-
den: 

Freitag, 6. Juli 2018, 13.00 Uhr 
Messe und Congress Centrum Halle Münsterland 

Congress Saal 
Albersloher Weg 32, 48155 Münster 

Minister Laumann, die Landesbehinderten- und Patientenbeauftragte Clau-
dia Middendorf; Harry Voigtsberger, Ehrenpräsident der NRW-Stiftung; 
Claudia Dunschen, Unternehmer NRW; Hans Nimphius, DGB NRW und 
andere Persönlichkeiten werden die Laudationen halten. Sollten Sie nicht 
an dem Termin teilnehmen können, stellen wir Ihnen am 6. Juli neben einer 
Presseerklärung auf Wunsch Fotos von der Preisverleihung sowie nach 
Möglichkeit auch die Redetexte der Laudatoren zur Verfügung. Informatio-
nen zu den nominierten Projekten, zum Inklusionspreis und den Einla-
dungsflyer finden Sie schon jetzt im Internet unter 
www.mags.nrw/inklusionspreis  
 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Walter Godenschweger 
Pressereferat 

03.07.2018 
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Dienstgebäude und 

Lieferanschrift: 

Fürstenwall 25, 

40219 Düsseldorf 

Telefon 0211 855-5 

Telefax 0211 855-3683 

poststelle@mags.nrw.de 

 

 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

Rheinbahn Linie 709 

Haltestelle Stadttor 

Rheinbahn Linien 708,732 

Haltestelle: Polizeipräsidium  
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